
Neue Räume nach dem Provisorium vermitteln der
Polizei ein „Supergefühl“

Neue Postadresse: Landespolizei, Gewerbeweg 4,
9490 Vaduz. Hinter dieser Adresse verbirgt sich ein Poli-
zeigebäude, das mit allen technischen Raffinessen ausge-
stattet ist, das aussen wie innen durch seine klare Gliede-
rung besticht. Und im Innern durch seine Lichtführung.
Modern ausgestattete Büros, Schulungsräume, Schiessan-
lage, Fotolabor, Parkgarage, Waffenkammer, Cafeteria ...
Was ist das eigentlich für ein Gefühl, in dieser Umgebung
arbeiten zu können, fragten wir am ersten Tag des offi-
ziellen Polizeibetriebs im neuen Gebäude den Chef der
Landespolizei, Werner Marxer. „Ein Supergefühl“, die
Antwort. [...]

Liechtensteiner Volksblatt, 3. September 1991, Seite 1. 

Landespolizei, Gefängnis und Motorfahrzeug-
kontrolle unter einem Dach

Der Bezug des neuen Polizeigebäudes im Vaduzer
Neugut stellt ein wichtiges Datum in der nunmehr 60jäh-
rigen Geschichte der Liechtensteinischen Landespolizei
dar. Nachdem der Personalbestand der Landespolizei in
den zurückliegenden Jahren im Gleichschritt mit den
wachsenden Aufgaben erhöht worden ist, stellten sich
zunehmend räumliche Probleme ein. Die einzelnen
Abteilungen der Landespolizei mussten teilweise in ver-
schiedenen Gebäuden untergebracht werden. Mit dem
neuen Polizeigebäude wurden nunmehr für die Liechten-
steinische Landespolizei räumlich optimale Vorausset-
zungen geschaffen, um die vielfältigen und anforde-
rungsreichen Aufgaben bewältigen zu können. Die neu-
en Räumlichkeiten für das Gefängnis bieten Gewähr für
eine den heutigen Vorstellungen entsprechende Unter-
bringung der Häftlinge. Neben der Landespolizei und
dem Gefängnis findet im neuen Gebäude auch die Motor-
fahrzeugkontrolle eine neue bleibende Unterkunft. Erst-
mals sind nun die Prüfhalle und die Büros der Motorfahr-
zeugkontrolle am selben Platz, was die Arbeitsabläufe
erleichtern wird. [...]

Regierungschef Hans Brunhart in der Baureportage zum neuen Polizei-

gebäude im Liechtensteiner Vaterland, 15. November 1991, Seite 2.

Sturm auf Polizeigebäude und Gefängnis: 
Über 7000 Besucher

Das neue Gebäude der Landespolizei ist am Samstag
regelrecht „gestürmt“ worden: Über 7000 Besucherinnen
und Besucher nutzten nach Auskunft von Polizeichef
Werner Marxer den „Tag der offenen Tür“ zur Besichti-
gung des Bauwerks, das am Freitag abend im Beisein von
rund 120 geladenen Gästen aus dem In- und Ausland,
unter ihnen auch Mitglieder der Regierung und des Land-
tags, offiziell eröffnet und eingeweiht worden war. Das
Hauptaugenmerk galt ohne Zweifel der beeindrucken-
den Einsatzzentrale der Polizei sowie vor allem dem neu-
en Untersuchungsgefängnis, das vor drei Wochen in
Betrieb genommen wurde. Der Rundgang führte ausser-
dem durch die neue Prüfhalle und den Kundentrakt der
Motorfahrzeugkontrolle, die nun ebenfalls optimale
Arbeitsbedingungen vorfindet. Der gesamte Baukomplex
ist innerhalb der letzten drei Jahre entstanden, die
Kosten belaufen sich auf 41,4 Mio Franken. [...]

Liechtensteiner Volksblatt, 18. November 1991, Seite 1.
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